
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Noumea
	Text2: Neukaledonien
	Text3: Umweltwissenschaften
	Text4: 4
	Text5: Der Praktikumsplatz wurde mir von meiner Bachelorarbeitsbetreuerin angeboten. Bis alle Details gekläkrt waren hat es ca. 3 Monate gedauert. 
	Text6: Die Unterkunft befinde sich auf dem Campus von meiner Arbeit und wird für ausländische Praktikant*innen, die weniger als ein Jahr vor Ort sind kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Ansonsten gibt es eine Facebookgruppe, in der WG Zimmer angeboten werden. 

	Text7: Um zu telefonieren braucht man eine lokale SIM Karte. Diese bekommt man nur mit einem lokalen Bankkonto. Für einige Busse vor Ort braucht man eine Abo-Karte. Diese ist in den örtlichen Bussen erhältlich. 
	Text8: Das IRD (Französisches Forschungsinstitut für nachhaltige Entwicklung)ist ein multidisziplinäres Forschungsinstitut, das zu Themen in Verbindung mit den SDGs forscht. Dabei liegt ein besonderer Fokus auf Partnerschaften mit Ländern des globalen Südens. Das Forrschungsprojekt, in dem ich arbeite heisst PACPATH (Pacififc Ocean Pathways in support of sustainable development) und ist ein transdisziplinaeres Forschungsprojekt. Meine Aufgaben umfassen die Auswertung eines Literature Reviews und darauf aufbauend Interviews in der Region, um in der Literatur vorgeschlagene Interventionen zu evaluieren. Ausserdem habe ich dabei geholfen einen Workshop fuer das Projekt zu organisieren, der verschiedene Stakeholder zusammen gebaracht hat um gemeinsam Foki fuer das Projekt zu setzen. \
	Text9: Meine Freizeit unter der Woche verbringe ich viel mit Wassersport, da wir direkt am Strand wohnen. Dort kann man Windsurfen, schwimmen, schnorcheln oder sich mit Freund*innen treffen. An den Wochenenden gehen wir oft campen, wandern oder machen andere Ausfluege zum Korallenriff.
	Text10: Ich haette nicht erwartet, dass die franzoesische Kultur hier noch so praesent ist, aber da die Insel noch immer frnazoesisches Territorium ist, ist der Einfluss hier ueberall praesent. 
	Text11: 


